
4 ANLAGE 

STADT BUCHEN 
ORTSTEIL E INBAC H 
BEB-PLAN METZENFELD 

SCHRIFTLICHE FESTSETZUNGEN 

J . GELTU NGSBEREICH 

Die Abgrenzung des Baugebietes e rgibt sich a u s dem Lageplan 
Maßstab 1 : 500, Anlage Nr . 3 

2 . ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

(§ 9 Abs. 1 Ziff. 1 a BBauG) 

2.1 Dorfgebiet (§ 5 BNV0~ 

Das Dorfgeb iet dient vorwiegend der Unterbringung der Wi rtschaft­
stellen , land- un d forst wirtschaftlicher Betriebe und a em da z uge­
hörigen Wohnen ; es dient auch dem sonstigen Wohnen . 

Gemäß § 1 Abs. 4 BNV0 v. 15 . 9 . 1977 wi rd das Dorfgebiet in MD I 
und MD II gegliedert . 

zulässig sind im 

a) Dorfgebiet I (MD I) 
1 . Wirtschaftsstellen land- und f orstwirtschaftlicher Betriebe 

u nd die daz ugehöri gen Wohn u ngen und Wohngebäude. 

2. Betriebe z ur Verarbeitung und Sammlung lan d- un d forstwi rt­
schaftlicher Erz eugnisse. 

3. Einzelhandelsbetriebe , Schenk- und Speisewirtschaften sowie 
Betriebe des Beherbergungsgewerbes . 

4 . Handwerksbetriebe , die der Versorgung der Bewo hner des Ge­
bietes dienen , 

5 . s on stige nicht störende Gewerbebetriebe , 

6 . Anlagen für ö t l iche Verwaltungen , sowie für kirchlic he , kul ­
turelle , s c z iale, ges u ndheitliche und sportliche Zwe c ke . 

7 . Gartenbaubetriebe , 

8 . Tankst ellen . 
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b) Dorfgebiet II (MD II) 

1 . Kleinsiedlungen und landwirtschaftliche Nebenerwerbsstellen , 

2 , sonstige Wohngebäude 

2 , 2 GröBe der Baugrundstücke 

2Die Grundstücke sollen eine Mindestgröße von 750 m erhalten . 

3 . MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

3 . 1 Die Zahl der Vollgeschosse richtet sich nach den Eintragungen in 
der Nutzungsschablone und sind Höchstwerte . 

3 . 2 Die Grundflächenzahl darf max . 0 , 3 betragen . 

3 . 3 Die Geschoßflächenzahl wird auf max. 0,6 festgesetzt . 

4 . BAUWEISE UND STELLUNG DER BAULICHEN ANLAGEN! 

4., Bauweise (§ 22 BNVO) 

Im gesamten Plangebiet wird die offene Bauweise festgesetzt , in der 
Einzel- oder Doppelhäuser zulässig sind . 

4,2 Trau f - und Firstrichtung 

Für die Trauf- und Firstrichtung und Richtung der Gebäudelängs­
achsen gelten die zeichnerischen Festsetzungen im Lageplan , Nr . 3 . 

4 . 3 Überbaubare Grundstücksfläche(§ 23 BNVO) 

Die überbaubare Grundstücksfläche ist im Lageplan Nr . 3 durch die 
Baugrenzen.bestimmt . 

4.4 Wohnhausbautiefe : 

Für die Wohngebäude wird eine Bauteife von max . 15 m festgesetzt . 

4 . 5 Nebenanlagen 

Nebenanlgaen i . S . von§ 14 Abs. 2 BNVO sind auch außerhalb der 
überbaubaren Grundstücksflächen zulässig . 
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5. HÖHENLAGE DER BAU LICHEN ANLAGEN 

5.1 Die Hö henlage de r baulichen Anlagen - Oberkan te des Erdgeschosse s 
wird auf± 0 , 50 m über dem natürlichen Ge län de festgelegt . 

5 . 2 Ausnahmen : 

könn e n i m Einvernehmen mit der Gemeinde und der Baurechtsbehörde 
zugela ssen werde n , wenn dies aus t o~ po g r aphisc h e n Grü n den not­
we ndig ist . 

6 . GARAGEN UND STELLPLÄTZE 

6 .1 Die Errichtung von Gar agen und ü berda chten Stellplätzen ist n ur 
innerhalb der Oberbaubaren Gr un dstücksfläch e o der in den ausge ­
wi e s e n e n Fläc hen ~öglich . 

6 . 2 Von der S t ra3 en- bz w. Gehwegka n te ist mit dem Garagen t o r ein 
Min dest abs t a nd von 5 , 00 m einz uhalten . 

7 . VEAKEHRS FLÄCHEN (§ 9 Abs . 3 u . 4 BBaug) 

Für die Verkehrs flä chen und i hre Höhenlage gelten d ie Pla n e i n­
t ragungen im Lageo lan . 

8 . ÄUSSERE GESTALTUNG DER BAULICHEN ANLAGEN 

(§ 11 1 Ab s . 1 Z i ff. 1 ff L □O) 

9 . 1 Die Da c h ne i gung ric hte t s ich nach denEi ntragunge n i n de r Nutz ungs­
sc hablon e . 

9 . 2 Be i geneigten Dächern da r f n ur dunk l es Da c hdec kungsmaterial (rot­
braun und dunkelgrau ) verwe n det we rden . 

9 . 3 Da c hga up e n und Da c ha ufba uten werden untersagt . 

,- _ ,1 t I 

9 . 4 Die Geb ä u de s in d späte s t ens na c h Erstel lung z u verp utzen bz w. 
außenwandig fert i gz u stellen . 

10 . AUSSENAN LAGEN (§1 1 1 Abs . 1 Zi ff. 1 f f LBO) 

10 . 1 Aufschüt tungen und Abgra bungen über 1 , 00 m sind g e neh1,igungs,- - · 
p fl ichtig . 

10. 2 Die Sichtwi nkelbe r e ich sind z u- und a usfahrtfrei zu hal t e n . Das 
Gelän de im Sichtwinkelbereich ist a u f mi n d . + 20 cm über Straßen­
o b e rkan t e abzutrag en . 

10 . 3 Bep f l anzungen und Ei nfriedig u nen s i nd im Sichtwi nkel un:ulässi g . 

10 . 4 Die u nü b e rba ~ba r e n Fläc hen , i nsbesondere z u den öffentlichen 
Straßen s i nd a] s Grünfläc he n anzulegen , zu bepfl anzen und z u 
p fl egen . 
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10.5. Einfriedigungen gegenüber den 
lagen sind ~ur als Naturhecken 
0;80 m Höhe z ulässig . 

ö f fentlichen Straßen und An 
oder Holz scherenzäune mi t 

10 . 6 Stützma uern sind , soweit erforderlich , 
von 0 , 80 m zulässig. 

bis zu einer Höhe 

10.7 Die Niedersoannungsversorgung 
Kanalnetz . 1 

des Baugebietes erfolgt im 

Buchen , den 

Bürgermeifer der Stadt Buchen Planer : 
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